
EMISSIONSFREIE STRAUCHBEERENPRODUKTION
SunBot

Ziele

Das Projekt soll zeigen, dass häufigere Pflegemaß-
nahmen Ertrag und Qualität der Strauchbeeren ver-
bessern. Durch Automatisierung soll die Produktivität 
gesteigert werden. Hierzu wird ein fahrerloser, 
elektrischer Traktor zur autonomen Unterwuchspflege 
entwickelt. Durch die Verwendung von selbst-
erzeugter Sonnenenergie für den Traktorantrieb 
können sowohl die Emissionen als auch die Energie-
kosten gesenkt werden. Elektromechanische An-
triebe ermöglichen die Kompatibilität vorhandener 
Anbaugeräte. Das hofautarke Null-Emissionen 
Konzept entsteht durch den Einsatz eines 
elektrischen, autonomen Traktors mit selbsterzeugter 
regenerativer Energie. Ziel des Projektes ist die 
emissionsfreie Strauchbeeren-Produktion zur 
Verbesserung der Ökobilanz, Kosteneffizienz und 
Arbeitsproduktivität.

Durchführung

Durch den Einsatz von autonomer, elektrisch an-
getriebener Technik lassen sich Wirtschaftlichkeit, 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz verbessern. Es 
werden marktverfügbare E-Traktorkomponenten 
und Selbstfahr-Navigationssysteme beschafft. Mit 
Eigenentwicklungen wird daraus ein praxistauglicher 
Demonstrator eines selbstfahrenden, elektrischen 
Traktors aufgebaut. Für das Mähen wird ein neuar-
tiges, leistungseffizientes elektrisches Schneidwerk 
getestet. Die Energiebereitstellung erfolgt durch die 
hofeigenen Photovoltaikanlagen. Im Rahmen des 
Projekts soll eine Energiestation gebaut werden, 
über die der Traktor aufgeladen werden kann.
Untersucht werden der Einfluss der Pflegemaßnah-
men, die Verfahrenskosten, die Arbeitsbelastungen 
und der Energiebedarf.

Praxisbedarf

Im Brandenburger Obst- und Beerenanbau stellt die 
Anzahl notwendiger Pflegemaßnahmen eine Heraus-
forderung dar. Aus Kostengründen wird das Optimum 
oft nicht erreicht. Einbußen an Ertrag und Qualität 
sind die Folge und die Wettbewerbsfähigkeit leidet. 
Außerdem kommt es oft zu zeitlichen Überschneidun-
gen von Pflegemaßnahmen und Ernte. Hier stößt die 
Praxis an die Grenzen der personellen Ressourcen. 
Es wäre deshalb vorteilhaft, Pflegearbeiten autonom 
ausführen zu lassen oder sogar in die Nachtstunden 
zu verlegen. Wo entsprechende Anlagen zur Selbster-
zeugung elektrischer Energie vorhanden sind, wür-
den Obstbaubetriebe diese auch gern selbst nutzen. 
Bisher fehlt es hierbei jedoch noch an technischen 
Lösungen für die Umstellung auf Elektroantriebe. 
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